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Wort des Bürgermeisters

RF-Küchenstudio Huster 
Bickelstraße 6
08527 Plauen 
( (03741) 47 04 75      
www.rf-plauen.de

Ihre SCHMIDT Küche wird haarscharf auf 
Ihre äußeren Maße zugeschnitten. So 
kommen Sie beim Kochen ermüdungsfrei 
groß raus. Gewinnen Sie jetzt Ihre 
Maßküche im Wert von 7.500.- €. 
Passende Teilnahmekarten gibt es bei uns.

Am Herd ist innere
Größe kein Argument

Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner,
in seiner März Sitzung hat der 
Gemeinderat den Haushalt für 
das Jahr 2008 beschlossen. Ge-
meinsam wurde der Entwurf in 2 
stundenlangen Beratungen aus-
gearbeitet. Das Setzen von Prio-
ritäten und weitere Einsparungen 
prägten auch dieses Jahr das He-
rangehen an dieses Zahlenwerk. 
Wieder war es nicht einfach ei-
nen ausgeglichenen Haushalt zu 
erarbeiten ohne als letzte Einnah-
mequelle die Steuerkeule 
schwingen zu müssen. Neben 
den Pflichtaufgaben, wie Kinder-
betreuung, Feuerwehr, Umlagen, 
Kapitaldienst für Kredite aus al-
len Ortsteilen, Bauhof und was 
alles noch dazu gehört, haben wir 
versucht, den einen oder anderen 
Wunsch aus den Ortsteilen doch 
noch zu erfüllen. Das Machbare, 
vom Gehwegbau in Leubnitz, 
Vordach Rodau, Milchhaus Röß-
nitz, Gartenstraße Leubnitz, Pla-
nung Reko Brücke Forstmühle, 
Erneuerung der Bauhoftechnik 
bis zur Notsicherung Schloss-
dach ist nun beschlossen. Die 
Ausführung ist jedoch von der 
Bereitstellung von Fördermittel, 
der tatsächlichen Durchführung 
der geplanten Straßenbaumaß-
nahmen und der Bereitstellung 
von Krediten abhängig. Dennoch 
birgt der Haushalt weitere Finan-
zierungsrisiken. Die Erhöhung 
der Kosten für Heizöl, Strom so-
wie Kraftstoff kann keiner vor

hersagen. Die Förderbedingun-
gen für Baumaßnahmen sind im 
Kompetenzgerangel zwischen 
den Ämtern noch völlig unklar. 
Die Gewerkschaften kämpfen 
um höhere Gehälter der öffent-
lich Bediensteten, bei einem Per-
sonalkostenanteil von über 30 
Prozent des Verwaltungshaus-
haltes eine nicht zu unterschät-
zende Größe, so dass wir dieses 
Jahr wohl nicht um einen Nach-
tragshaushalt kommen werden. 
Enttäuschend für mich ist die Tat-
sache, dass keiner unserer Mit-
bürger Einsicht in dieses doch 
umfangreiche und für jeden wich-
tige Zahlenwerk genommen hat. 
Für das Waldbad Rodau sind au-
ßer den 18.000,- € Kapitaldienst 
bislang keine weiteren Mittel im 
Haushalt eingestellt, da erst das 
Ergebnis unserer Bittbriefe und 
meiner persönlichen Fürspra-
chen in unseren Umlandgemein-
den, deren Bürger bekannterma-
ßen auch intensiv das Bad nut-
zen, abgewartet werden sollte. 
Der jetzige Stand stimmt aller-
dings nicht gerade optimistisch. 
Als wahrer Freund in der Not hat 
sich zum wiederholtem Mal die 
Gemeinde Mehltheuer gezeigt, 
die schon zum zweiten Mal wie-
der 2000,- € zur Verfügung stellt. 
Unser Landrat, Herr Dr. Lenk, 
stellt letztmalig noch einmal 
1500.-€ bereit. Aus unserer Nach-
bargemeinde Reuth kommen 
ebenfalls positive Signale, der 
Beitrag soll aber erst in deren 

nächster Gemeinde-
ratssitzung beschlos-
sen werden. Was von 
Sponsoren und Verei-
nen an finanziellen 
Zuwendungen noch 
zu erwarten ist, kann 
nur spekuliert werden. 
Der angezeigte Be-
triebskostenbedarf 
von 15.000,-€ kann 
nach meiner persönli-
chen Einschätzung 
unter Betrachtung des 
aktuellen Standes der 
finanziellen Zusagen 
dieses Jahr nicht bei-
gebracht  werden.  
Auch scheint die von 
uns angedachte Be-
treibergemeinschaft 
„Waldbad Rodau“ mit 
den Umlandgemein-
den nicht machbar. Für 
uns als Gemeinde 
Leubnitz gibt es, vor-
ausgesetzt die finan-
ziellen Bedingungen 
ändern sich nicht we-

sentlich, erst mit dem auslaufen 
des Kapitaldienstes im Jahr 2014 
wieder finanzielle Möglichkeiten 
uns verstärkt an den Betriebskos-
ten zu beteiligen. Dabei sollten 
wir aber nie vergessen, dass ein 
Bad eine freiwillige Aufgabe ist, 
die sich eine Gemeinde nur leis-
ten kann, wenn sie auch finan-
ziell dazu in der Lage ist oder aus-
reichend edle Spender und Un-
terstützer zur Seite hat. 
In der nächsten Gemeinderatssit-
zung wird der Gemeinderat zu-
sammen mit dem Pächter nach 
Lage der bis dahin vorliegenden 
Fakten entscheiden müssen, ob 
und wie es mit dem Waldbad wei-
ter geht. Billiger Populismus, 
Wichtigtuerei, Kirchturmden-
ken, Demonstrationen, Lippen-
bekenntnisse und Sprüche wie: 
“...das Bad muss erhalten wer-
den, egal wie“, haben dem Bad 
noch nie geholfen. Jetzt gilt es 
Farbe zu bekennen, nur noch Ta

ten und Fakten sind gefragt, um 
die Hoffnung auf den Baderhalt 
als Letztes sterben zu lassen..
Für den Monat April wünsche 
ich uns allen, dass das Sauwetter 
der letzten Tage endlich vorbei 
ist und der 4. Monat des Jahres 
nicht versucht, seinem Image 
„der April macht was er will“ ge-
recht zu werden, alle Frühjahrs-
stürme einen großen Bogen um 
unsere Gemeinde machen, die 
erste Saat im Garten aufgeht und 
nicht wieder von gefräßigen 
Schnecken vernichtet wird, doch 
noch ein Wunder geschieht, das 
den dauerhaften Baderhalt ge-
währleistet und ganz besonders 
dem Männerchor Rodau, dass 
die geplante 170 Jahrfeier allen 
Erwartungen der Sangesbrüder 
und ihrer Helfer mehr als gerecht 
wird.
Ihr Bürgermeister
Eberhard Prager

m Bau- und Grundstücksan-
gelegenheiten
Ä Schneckengrün: Fam. Wöl-
fel - Bau Wirtschaftsgebäude im 
Außenbereich, GR: Ja
Ä Leubnitz: A. Kehr - Pacht-
vertrag ehemalige Schuttplatz-
teilfläche  GR: Ja
m Jahresrechnung 2006
Beschluss zur Feststellung der 
Jahresrechnung 2006 mit Ein-
nahmen und Ausgaben von 
1.305 T€. Die Verschuldung be-
trug zum Jahresende 755 T€ 
(496 €/Einwohner). Es gab keine 
Neuverschuldung. Die Einwoh-
nerzahl sank um 21 Personen.
m Haushalt 2008
Haushaltsvolumen: 1771 T€. 
Der Haushalt ist ausgeglichen. 
Zu den 539 T€ geplanten Investi-
tionen gehören: Sanierung 
Schlossdach in Leubnitz, Fuß-
wegbau Leubnitz, Bauhoftech-
nik, Sanierung Milchhausdach 
Rößnitz, ein Feuerwehrauto für 
Schneckengrün, Vordach Feuer-
wehrhaus Rodau. Hierzu werden 
350 T€ Fördermittel genutzt und 
ein Kredit von 110 T€ aufge-
nommen.
Für den Schulverband werden 
10,5 T€ eingeplant.

Für das Waldbad Rodau ist kein 
Betrag zur Bewirtschaftung ein-
gestellt.
GR: Ja (1 Gegenstimme)
m Geschäftsstelle Fremden-
verkehrsverein Rosenbach
Die Geschäftsstelle wird weiter-
geführt, da ab 01.04.2008 eine 
Förderung einsetzt.
m Sonstiges:
Ä Spielplätze der Gemeinde 
werden repariert. Gemeinde 
stellte Material, Eltern führen die 
Arbeiten aus.
Ä Zur Reinigung der Leubnit-
zer Turnhalle waren lediglich 15 
Personen anwesend. Der Bür-
germeister fragt sich, warum 
nicht aus allen Vereinen Mitglie-
der anwesend waren.
Ä Ein Mitarbeiter des ZWAV 
wird in einer der nächsten Rats-
sitzungen das Abwasserkonzept 
erläutern (liegt in der Gemeinde-
verwaltung aus).
Nichtöffentlicher Teil:
Ä Gemeinde will Vorkaufs-
recht für Haselwiese in Leubnitz 
(Ortsausgang Leubnitz in Rich-
tung Fasendorf, rechts im Park) 
wahrnehmen.
Ä Finanzierung Waldbad
B.M.
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